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Abend Ausgabe

Zeppelin und ſeine Verehrer
Der bekannte aviatiſche Schriftſteller Emil Sandt erzählte

einem Vortrag in Halberſtadt eine Epiſode aus dem
T an der der Graf wohl nur wenig VerLeben Zeppelins
gnügen hatte

Es war im Jahre 1907 alſo zu einer Zeit in der ſich der Graf
in den erſten Verſuchsſtadien mit ſeinem Luftſchiffe befand

Da war durch eine kleine Jndiskretion bekannt geworden daß er
einen Aufſtie unternehmen werde Er ſelbſt hatte zu jener Zeitſtets das Ueußerſte getan um zu verhüten daß irgend ein Außen

ſtehender von ſeinen Fahrten vorher etwas erführe Und wenn es
ſich nicht eben um ein ſo rieſenhaftes Luftſchiff gehandelt hätte
das jeder ſofort ſah wenn es aus der Halle geſchoben war
dann hätte er am liebſten ſeine Verſuche gänzlich in aller Heim
lichkeit durchgeführt

Dieſer Aufſtieg war morgens auf halb acht Uhr feſtgeſetzt
Als Zeppelin dann von ſeinem Quartier in Friedrichshafen nach
Manzell hinausfuhr fiel ihm der lebhafte Verkehr auf
dem Bodenſee auf Nicht nur die vorbeikeuchenden Touren
dampfer waren zu ſehen und nicht nur die ja ſtets vorhandenen
Ruder und Segelboote ſondern es hatten ſich große Paſſagier
dampfer rund um die Halle gelagert Dampfer die an Deck bis
auf die Kommandobrücke gepreßt voller Menſchen ſtanden Von
Stein am Rhein her und von Konſtanz vom Thurgau von Rohr
ſchach und Romanshorn von Lindau und von Bregenz von
Waſſerburg und von Langenargen war man herbeigeeilt Findige
Menſchen hatten dafür geſorgt daß der Ruf Der Zeppelin
ſteigt in der Früh ſchnellſte Verbreitung fand Man hatte
Dampfer gemietet Fahrkarten ausgegeben und man hatte auch
ein ſehr zahlreiches Publikum gefunden Mit voller Luſt durch
furchten dieſe Dampfer den See und nun ſah man in Manzell wie
ſie von allen Seiten nach dieſem Brennpunkt des Jntereſſes
herankamen

Zeppelin ſelbſt ſtand in der Halle und ſchüttelte den Kopf
Wie komntit das fragte er Es iſt doch nichts bekannt gemacht

Aber immerhin erfreute ihn doch das Jntereſſe das man ſeiner
Sache entgegenbrachte Es wurde 8 es wurde 9 und es wurde
10 Uhr Da trat der Jngenieurſtab noch einmal zuſammen
und das Ergebnis war daß er Zeppelin abriet den Aufſtieg zu
unternehmen ehe nicht eine kleine Aenderung an der Steuerung
vorgenommen wäre Zeppelin den man als einen Menſchen
kennt der eine außerordentliche Energie in der Verfolgung von
Zielen entwickelt von dem aber die meiſten Menſchen gar nicht
wiſſen daß er durchaus nicht eigenſinnig iſt Zeppelin fügte
ſich Er war loyal genug das der harrenden Menge draußen
mitteilen zu laſſen und ſtieg in ſein Motorboot um wieder zurück
nach Friedrichshafen zu fahren Kaum war es aber da draußen
bekannt geworden daß das Luftſchiff vorläufig ſeine Halle nicht
verlaſſen würde da brach ein wüſtes Toben los Man johlte
und pfiff und ſchrie

Und als er ſich nun mit ſeiner kleinen Motorbarkaſſe zwiſchen
den überall im Wege liegenden Dampfern hindurchwand da regnete
es Scheltworte und darüber hinaus noch warf man mit
leeren Bierflaſchen nach ihm Es war wie ein Wunder
daß er und die Beſatzung des kleinen Fahrzeugs unter dieſen Wurf
geſchoſſen unverletzt davonkamen

Später fragte er uns Weshalb nur Jch habe doch
keinen gerufen keinem etwas verſprochen Das Höchſte war
daß ihm von verſchiedenen Stellen ſehr heftig das Wort Be
trüger zugeſchrieen worden war

Jn dem Zeppelinſchen Archiv befindet ſich eine Rechnung
Die Adreſſe hieß An den Grafen Herrn von Zeppelin der wo mit
das Luftſchiff fährt Zeppelin wurde aufgefordert zweimal eine
Mark und zehn Pfennige zu bezahlen für eine Fahrt von Ueber
lingen bis Manzell außerdem zwei Gulden für entgangenen
Tagesverdienſt und ferner zwei Gulden für eine Mütze die bei
dem allgemeinen Krach in die See geflogen wäre und wie da
ſtand die wo noch lange gelangt hätte Und wie hieß die
Kritik über Zeppelin und ſein Luftſchiff Der Mann kann
nix das Ding taugt nixDas war im Jahre 1907 Es hat nur noch kurze Zeit gedauert
und das Urteil über Zepeplin hat ſich ſo gründlich geändert daß
man jetzt über die Epiſode lacht Sie iſt aber ein Beweis dafür
g Zeppelin wohl nur mit der Technik und der Luft zu ringen

atte
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Ein ſenſationeller Mordprozeß
Otto Knitelius vor den Geſchworenen

Rachdr verb Magdeburg 11 März 1911
Jn der Sonnabendſitzung legte wie wir bereits telegraphiſch

gemeldet haben der Angeklagte Knitelius nachdem auch
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Nitter ihn als den Täter bezeichnet hatte ein volles Ge
ſtändnis ab Dieſe ganz überraſchend gekommene Wendung iſt
dem Eingreifen eines langjährigen Freundes der Nitterſchen
Familie zu verdanken der in der Pauſe den Vorſitzenden Land
gerichtsdirektor Goldſchmidt um die Erlaubnis zu einer Unter
redung mit Nitter bat Er hätte ihm Nachrichten von ſeinen
Familienangehörigen zu überbringen Nitter wurde mitgeteilt
daß ihn vor allem ſeine Schweſter bitte der vollen Wahrheit die
Ehre zu geben und es wurde ihm zugeſichert daß ſeine Ange
hörigen ſich ſeiner nach ſeiner Entlaſſung aus dem Zuchthauſe
annehmen würden wenn er den feſten Willen habe ein ordent
licher Menſch zu werden Die Unterredung machte auf Nitter
großen Eindruck er ſchluchzte laut und brach völlig zuſammen
Als er wieder in den Saal geführt wurde war er leichenblaß

Auf Befragen erklärt Nitter er möchte ſeine Ausſagen
nicht beſchwören weil ihm doch nicht geglaubt werde und er
gleich wegen Meineids angeklagt werden würde Eine deut
lichere Antwort gibt er vorerſt nicht Der Vorſitzende fragt
Können Sie das beſchwören was Sie uns geſtern in nichtöffent
licher Sitzung geſagt haben Nämlich als Knitelius in Berlin
abgelehnt hatte Sie nach Magdeburg zu begleiten wären Sie mit
dem ſchwarzen Artur nach Magdeburg gefahren hätten dort in
der Anhaltſtraße Wohnungen gemietet den Abend wie erwähnt
zuſammen verlebt und dann mit dem ſchwarzen Artur die Tat
verübt Nitter macht lange Rechtsausführungen gibt aber
keine klare Antwort auf die Frage ob er ſchwören wolle oder nicht

Nach der Mittagspauſe wird Nitter wieder vorgeführt
Es iſt inzwiſchen eine große Veränderung mit ihm vorgegangen
Er ſchluchzt und weint in ſein grobes Zuchthaustaſchentuch hinein
und der Vorſitzende erklärt der Jugendfreund Nitters der Schrift
ſetzer Padach habe in der Mittagspauſe eine Unterredung in
ſeiner des Vorſitzenden Gegenwart gehabt deren Erfolg ſogleich
vorgetragen werden würde

Nitter weinend Jch will es ſagen
Knitelius war mit mir in Magdeburg

Wir waren am 23 Oktober 1908 im Kronencafé Knitelius
machte mir den Vorſchlag nach Magdeburg zu fahren Vor
War da ſchon von dem Einbruche die Rede Nitter Der Herr
Staatsanwalt will mich auch doch noch wegen Mordes anklagen

Auf gütiges Zureden fährt Ritter fort Wir ſprachen
von Lokalen in Magdeburg und wollten ſehen ob etwas da zu
machen ſei Wir verabredeten ein Zuſammentreffen am Zuge
Knitelius war nicht da ich fuhr allein und mietete das Zimmer
Um 6 Uhr kam Knitelius brachte ein Paket mit Werkzeugen mit
das wir in meinen Koffer legten Dann haben wir den Abend
in verſchiedenen Lokalen verbracht aber ſoviel ich weiß uns noch
nicht nach Diebſtahls gelegenheiten umgeſehen Dann gingen wir
nach Hauſe Am anderen Mittag holte mich Knitelius ah nahm
die Werkzeuge mit und nachdem wir Zigarren und ich auch den
Stahlmeißel gekauft hatten beſuchten wir ein Café und aßen
dann in einem größeren Eßlokale zu Mittag Danach fingen
wir an etwas auszubaldowern Jch ging zu Muſche hinauf fand
daß da nichts zu machen war dann gingen wir weiter und kamen
zu der Apotheke Vor Jſt davon geſprochen worden daß wenn
Sie jemand überraſche ge ſchoſſen werden ſolle Nitter
Nein niemals Jch habe den Schuß niemals gebilligt Die falſchen
Angaben habe ich lediglich aus Furcht vor Knitelius Rache ge
macht und auch unter dem Einfluſſe ſtehend den Knitelius durch
Blicke ſelbſt im Sitzungsſaale auf mich ausübte Dieſe meine letzte
Ausſage bin ich bereit zu beſchwören Nitter er
zählt weiter Als wir an die Apotheke kamen wurde der Vorſchlag
gemacht dort einzubrechen und die Ladenkaſſe zu plündern Wir
öffneten die Türen ſchnitten die Klingeldrähte durch und zogen
dann Schubladen auf als wir etwas raſcheln hörten Knitelius
ſagte laß mich durch und ſchoß den Mann der Guten
Abend ſagte nieder

Dieſe Ausſage gibt Nitter ſchluchzend und unter vielen Tränen
ab Er verſichert nochmals feierlich er ſage die Wahrheit

Nun wandte ſich der Vorſitzende an Knitelius und
forderte ihn eindringlich auf doch jetzt endlich die Wahrheit zu
ſagen Es wurde ihm geſtattet mit ſeinem Verteidiger abzutreten
und ſich mit ihm zu beſprechen Nach einiger Zeit betraten beide
den Sitzungsſaal wieder

Knitelius geſteht

Dr Bors erklärt im Namen des Angeklagten Knitelius
gebe zu den Schuß auf den Apotheker Rathge abgegeben zu haben

er habe aber nicht beabſichtigt ihn zu töten
Damit der Angeklagte ſich nach dieſer Aufregung ſammeln

könne um dann ſelbſt ein Geſtändnis abzugeben wurde
um eine einſtündige Pauſe gebeten

Nach der einſtündigen Pauſe wird Knitelius wieder in
den Saal geführt Er iſt auch jetzt noch verhältnismäßig ruhig

aber ſehr zerknirſcht aus
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Frauen und Kinder iſt die Eiſen Somatoſe

belebt Eßluſt und Verdauung

Zähne weder angreift noch ſchwärzt

die Hälfte

r in b utbildendes
von beſonderem Wert für blutarme bleichſüchtige nervenſchwache

Sie verbindet die
kräftigende Wirkung der Somatoſe mit der blutbildenden des Eiſens

Da gerade Blutarme und Bleichſüchtige oft appetitlos nervös
uſw ſind iſt die EiſenSomatoſe mit ihrer Doppelwirkung
ſonders erfolgreich Viel erfolgreicher als die gewöhnlichen Eiſen
Präparate die vielleicht den Eiſengehalt des Blutes erhöhen aber
den ebenſo wichtigen Einfluß der EiſenSomatoſe auf Appetit
Verdauung und den geſamten Stoffwechſel nicht beſitzen

Die Eiſen Somatoſe iſt jenen Produkten auch dadurch über
legen daß ſie das Eiſen in einer leichtverdaulichen organiſchen

erbindung enthält ſodaß ſie nicht verſtopfend wirkt ebenſo die

Am zweckmäßigſten gebraucht man die flüſſige EiſenSomatoſe
von der Erwachſene täglich 3 mal je einen Eßlöffel nehmen Kinder

Schon nach

be der Nerven

Müdigkeit Schwäche in den

erkennbar

Erfolg und wird deshalb von ärztlicher
und empfohlen

Man laſſe ſich nicht durch
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Auch Nitter nimmt wieder

Stärkungsmittel
3 bis 4 Wochen oft noch früher zeigt

ſich der günſtige Einfluß der EiſenSomatoſe in einer Kräftigung
der Verdauungsorgane gründlicheren Ausnutzung der Nahrungreichlichen Erzeugung geſanden Blutes und damit beſſeren Er

nährung und Kräftigung des geſamten Körpers beſonders auch

Beinen uſw um einer fühlbaren
Hebung des Allgemeinbefindens und der Lebensluſt Platz zu machen
Dieſe Beſſerung iſt auch äußerlich durch friſcheres Ausſehen
Gewichtszunahme Muskelanſatz und Rundung der Körperformen

Gleichzeitig verſchwinden Erſcheinungen wie Herzklopfen

Man wird darum als Kräftigungsmittel bei Blutarmut
Bleichſucht Nervoſität der Frauen uſw mit Vorteil die Eiſen
Somatoſe wählen Sie bietet die größte Sicherheit für günſtigen

eite mit Vorliebe verordnet

EiſenSomatoſe iſt in den Apotheken und Drogerien erhältlich und zwar außer in re auch in der bequemen
flüſſigen Gebrauchsart Originalflaſche Mk 75 dachahmungen ſchädigen die als
Erſatz oder ebenſogut angeboten werden jedoch oft verſtopfend wirken die Zähne ſchwärzen uſw Es gibt keinen

auf deren Lieferung man beſtehewirklichen Erſatz für die EiſenSomatoſe J
le für Blutarme und Bleichſüchtige

zu vereidigen

Montag 13 März 19

zwiſchen ſeinen Wächtern Platz Aufgefordert gibt Knitelius
ſtockend an Jch traf im Kronencafe am Freitag abends Ritter
und ſprach den Wunſch aus wir möchten uns einmal wieder amü
ſieren in Berlin ging das ſchlecht weil immer Frl Bethke davon
erfuhr Wir ſollten nach Magdeburg fahren und um das Nütz
liche mit dem Angenehmen zu verbinden dort Pfandſcheine ver
kaufen Nitter fuhr ſchon mit dem Einuhrzuge ich hatte aber mit
ihm beſprochen daß ich um 6 Uhr nachkommen und er mich ab
holen ſollte Jch nahm in einem Paketchen nur Mütze und Nacht
hemd mit Nitter holte mich ab und war ſehr luſtig er hatte
ſchon getrunken Wir mieteten das Zimmer bei Frau Patze und
holten Nitters Koffer vom Bahnhof ab Dann machten wir eine
Vergnügungstour durch die Lokale Magdeburgs und trennten uns
an Nitters Wohnung Jch verſpürte noch Hunger und lieh mir
den Schirm Nitters da es regnete Am nächſten Mittag holte ich
Nitter ab in ſeinem Zimmer ſteckten wir die Werkzeuge ein Jch
kann verſichern daß ſie nicht mir ſondern Nitter gehören Wir
gingen einkaufen Zigarren und Nitter den Meißel Dann aßen
wir zu Mittag Zuvor hatten wir noch von keinem Diebſtahl ge
ſprochen denn ich hatte wohl die Abſicht einmal einen Diebſtahl
auszuführen aber nur dann wenn 50 60 000 Mark zu holen
waren um damit ein Geſchäft anzufangen Ganz aus ſeinem
eigenen Entſchluſſe heraus iſt Nitter zu Muſche hinaufgegangen
um etwas auszubaldowern Jch war ordentlich froh als es
dort nicht ging Darauf hielt ich Nitter noch ab in einem kleinen
Zigarrengeſchäft einzubrechen Jch ſagte Laß das Nimm den
armen Leuten nicht die letzten paar Pfennige weg Als wir dann
vor der Apotheke ankamen ſahen wir daß an ihr ein Schild
hing Von 8 Uhr geſchloſſen Nun war Nitter nicht weiter zu
bringen er wollte Handgeld haben Jch hatte das nicht nötig
denn ich hatte noch etwa 800 Mark bei mir Nitter appellierte
dann an meinen Mut und an meine Findigkeit und ich ging nun
mit hinein Nicht ich ſondern Ritter öffnete die Türen Als
wir beim Aufziehen der Schubladen waren kam ein ſehr ſtarker
Mann in die Apotheke und verſtellte mir den einzigen Ausweg
den es für mich gab Jch griff zu der Waffe und ſchoß
um ihn zu verſcheuchen Jch ſah ihn nicht fallen und lief
fort auf der Straße fiel ich und ein Mann fragte mich wer mir
denn etwas getan habe Er half mir aufſtehen und ich ſah daß
Nitter verfolgt wurde lief blindlings zu und entkam Jch über
legte ob es beſſer wäre gleich nach Berlin zu fahren oder ſich der
Polizei zu ſtellen Jch dachte aber an meine Eltern an Frl Bethke
die ich ſehr lieb hatte und unterließ es denn ich hoffte der Mann
ſei vielleicht nicht getroffen worden oder nur verletzt Jch ging
nun in Nitters Wohnung brauchte aber das Zimmer nicht gewalt
ſam zu öffnen da ich es offen fand Jch beſtreite damit aber nicht
daß ich ſehr wohl ein Zimmer öffnen kann Jch räumte die Sachen
Nitters aus und nahm ſie mit ging in meine Wohnung packte ſie
durchwachte die Nacht und fuhr am nächſten Morgen nach Berlin
und ſtieg in Potsdam aus Jn Berlin packte ich alles zuſammen
nahm etwa 3000 Mark Geld mit und fuhr damit nach Monte Carlo
und dann genau auf derſelben Tour wie ich früher beſchrieben
nach Liſſabon Jch las in einer Zeitung zuerſt daß der Apotheker
nur verletzt war und freute mich darüber Erſt ſpäter erfuhr ich
daß der Mann geſtorben war Eindringlich verſichert Knitelius
daß er nicht daran gedacht habe den Apotheker zu töten er will ſo
beſtürzt geweſen ſein daß er gar nicht zur Befinnung gekommen ſei
und blindlings losgeſchoſſfen habe Hätte er ſich bedacht dann
hätte er nach den Beinen gezielt

Nitter gibt zu es ſei möglich daß er die Apotheke geöffnet
habe Die Tat ſei das Werk eines Augenblicks geweſen Die
Darſtellung des Angeklagten ſei richt i g Er Zeuge hätte ihn
auch nie verraten wenn er nicht den Schuß abgegeben hätte Es
ſei möglich geweſen auch ohne Abgabe eines Schuſſes zu ent
kommen

Knitelius verſichert daß ihm ſeine Uebereilung gleich
ſehr leid getan habe Die Waffe habe er ſich nur gekauft um ſich
zu ſchützen aber niemals daran gedacht einen Menſchen zu töten
er könne nicht einmal ſehen wenn ein Huhn geſchlachtet werde
Er habe zuerſt einen Revolver beſeſſen als der aber in der Taſche
zu ſchwer wurde ſich eine Browningpiſtole angeſchafft aber nur
ihrer Handlichkeit wegen Dr Bor RNitter Sie kennen ja Kni
telius ſchon lange Halten Sie ihn für fähig einen Menſchen
kaltblütig niederzuſchießen Nitter mit großer Entſchiedenheit
Nein das traue ich ihm nimmermehr zu

Frl Bethke meint auch keinesfalls ſei Knitelius fähig
einen Menſchen kaltblütig niederzuſchießen Er ſei leicht erregbar
aber nicht eigentlich roh Geſchlagen habe er ſie nur aus Eifer
ſucht hinterher habe er ſtets eindringlich um Verzeihung gebeten
Allerdings hat die Zeugin ihm auch nicht zugetraut daß er einen
Einbruch begehen könne

Nach dem Einvernehmen mehrerer Juwelenhändler wird all
ſeitig auf jede weitere Beweisaufnahme verzichtet Das Gericht
beſchließt Nitter wegen Verdachts der Mittäterſchaft nicht
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Der Angeklagte läßt durch ſeinen Verteidiger noch um eine
kurze Unterredung mit Frl Bethke bitten Der Vorſitzende er
teilte die Erlaubnis dazu und zwar unter der üblichen Aufſicht
Die Verhandlung wird Montag fortgeſetzt

Strafkammer
Halle a 11 März 1011

Ein gefährlicher Mitarbeiter
Der 25jährige ſchon oft vorbeſtrafte Schloſſer Otto Altzſch

mer aus Großmöhlau ſtahl im Oktober vor J auf der Grube
Golga einem Arbeiter ein Fahrrad Jn der Papierfabrik Frie
dersdorf erſchwindelte er ſich durch falſche Angaben eine für
einen andern Arbeiter beſtimmte Lohßtüte mit 24 Mark Jnhalt

Er wurde dann flüchtig und konnte erſt nach ſteckbrieflicher
Verfolgung feſtgenommen werden Wegen Rückfalldiebſtahls und
Rückfallbetruges wurde er zu einem Jahre Gefängnis
und drei Jahren Ehrverluſt verurteilt

Ein Schwindler
Der ſchon oft wegen Betrügereien vorbeſtrafte 30jährige

Drahtzieher Walter Nicht verſchaffte ſich im Januar in einer
hieſigen Herberge angeblich von einem früheren Lehrer ein
Studentenverzeichnis Er ſtrich ſich darin eine Anzahl
Namen an und begann dann die Wohnungen der Bezeichneten
abzuklappern Von einem Studenten erliſtete er eine getragene

Hoſe Einem andern ſtellte er ſich als Poſtbote vor der Malheur
gehabt habe und ſich nun in Magdeburg eine andere Stellung
ſuchen wollte Leider fehle ihm das nötige Reiſegeld Der Stu
dent gab ihm zunächſt 50 Pfg und forderte ihn auf am 1 Februar
wiederzukommen Bis dahin zog er aber Erkundigungen ein und
erfuhr daß er es mit einem Schwindler zu tun habe

Die Polizei bemächtigte ſich des Bittſtellers und brachte ihn
in Haft Wegen Rückfallbetruges wurde Nicht von der Straf
kammer mit neun Monaten Gefängnis und drei Jahren
Ehrverluſt beſtraft

Geiſtig minderwertig
Der Korbmachermeiſter Wilhelm Gehrt in Cönnern war

aus MHypoftheken
Kapitalien in jeder Höhe u günstigen Sitzen Stehen
zur Auslerhung auf gute Objeſto bis 60 des
Wertes aur Verfügung

Bau Gelder
zu Pulunten Bedèngungen

B J Baer Bankgeschäft
Leipeigerstrasse 30
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die am 1 April 1911 fälligen Zinſen der bei unſerer Stadt

hauptkaſſe hinterlegten Wertpapiere werden
vom 21 d Mts vormittags von 1 Uhr

in der Stadthauptkaſſe Rathaus Zimmer Nr 7 den Empfangs
berechtigten bar ausgezahlt

Die Hinterlegungsbeſcheinigung iſt als Ausweis vorzulegen
Halle a den 10 März 1911

Der Magiſtrat

Vekanntmachnng
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche aus Eichriede Oersdorf und Rannen
berg am 6 März 1911 ſowie aus dem Bezirksamt Vilsbiburg in
Niederbayern und aus Belſenberg in Württemb am 7 März 1911

Halle a den 10 März 1911
Die PolizeiVerwaltung

g Bekanntmachung
Die Lieferungen der Heizmaterialien für die ſtädtiſchen Ge

bäude für die Zeit bis Ende März 1912 ſollen im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 19 März 1911 vormittags 10 Uhr

an das Bureau I Hochbau Zimmer Nr 121 des Polizei
gebäudes Dreyhauptſtraße 6 einzureichen Die Bedingungen
liegen im Zimmer Nr 110 des Hochbauamts zur Einſicht aus und
fönnen daſelbſt ſoweit vorrätig entnommen werden

Halle a den 11 März 1911
Städtiſches Hochbauamt

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Dezember 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 79541 bis 82650 tragen und über
velche die Pfandſcheine in gelbem Druck ausgeſtellt ſind wird

den 16 März d J und an den darauf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge
nügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor
mittags und um 2 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen i Pfänder finden nur
dis zum 15 März d J ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 15 Februar 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Academie de Gommerce lausanne
Beginn des Sommersemesters
Mittwoch den 19 April

Programme gratis Le Recteur G Gooldl Prof

on gtadſohe PNNat Nädchensuſe

Halle Lindenstr 66
Lehrplan nach den ministeriellen Bestimmungen von Aug 1608

Vorsteherin Luise Stanhbs

BNallenstedt a Harz
Städtiſches Pädagoginm Waolterstorff

Gymnagſium u RealſchuleStädtiſches Alumnat für Schüler fämtlicher Klaſſen Geſunde Luft
groß Garten Bäder Zenkralheizung elektr Licht beſte Verpflegung
ſorgfält Aufſicht Auch gute Penſion in Familien Beginn
des Sommerſemeſters 20 April Ausk durch Magiſtrat od Direktor

ſchuldig gemacht haben

ſich im vergangenen Jahre gegen 6 Schulmädchen und
ein Dienſtmädchen teils durch unſittliche Handlungen teils durch
gemeine Reden und Bedrohungen vergangen zu haben Ferner
ſoll er ſich noch in 3 Fällen der Erregung öffentlichen Aergerniſſes

Er behauptete die Beſchuldigungen ſeien
lediglich böswillige Erfindungen veranlaßt durch Feindſchaft
wegen eines voraufgegangenen Prozeſſes Er iſt ein 50jähriger
verheirateter Mann Nach ärztlichem Gutachten iſt er nicht ganz
normal aber nur geiſtig minderwertig nicht unzurech
nungsfähig

Nach mehrſtündiger Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit wurde er z einem Jahre drei Monaten Ge
fängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

Einer der das Stehlen nicht laſſen kann
Der ſchon erheblich wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Geſchirr

führer Chriſtoph Thyriene aus Paſſendorf brachte ſich durch
Entwendung eines Fahrrades das er am 8 Februar
einem hieſigen Fahrradhändler entführte aber wegen mangel
hafter Fahrkunſt ſehr bald wieder an ſeine Verfolger abtreten
mußte auf ein weiteres Jahr ins Gefängnis Der
Staatsanwalt hatte Zuchthausſtrafe beantragt

Standesamts Nachrichten

Halle Nord 11 März
Aufgeboten Der Maurer Paul Thormann Lettin u Anna

Lange Gut Gimritz Der Ziegeleiarbeiter Hermann Geiersbach
Saalwerderſtr 10 u Berta Ellinger Reilſtr 27 d Der Sergeant
im Füſ Regt 36 Ernſt Erbe Reilſtr 128 u Martha Groß
Königſtr 72

Geſtorben Der Malermeiſter Reinhold Salzer 4
Trothaerſtr 69 Des Bauarbeiters Robert Rößler S Wal J
7 Mon Trothaerſtr 78 Die Witwe Henriette Löſcher geb Rur
lius 78 Wilhelmſtr 43 Des Geſchirrführers Hermann
T Frieda 2 Mon Gut Gimritz nke

Halle Süd 11 März
Aufgeboten Der Eiſendreher Franz Pallas Jakobſtr 44

Berta Schaaf Martinsberg 13 Der Monteur Bruno Hoffma J
u Luiſe Hahnemann Zenkerſtr 3 Der Arbeiter Wilhelm Ber n
Ratswerder 8 u Margarete Maurer Schwetſchkeſtr 8 S
Maſchinenſchloſſer Franz Gottſchalk Büſchdorf u Gertrud Garet
Bernhardyſtr 39 Der Zimmermann Hermann Lehmann Gollma
u Emma Holzweißig Delitzſcherſtr 11 Der gepr Heizer Heinrig
Roſenberg Königſtr 45 u Auguſte Röſer Leipzigerſtr 56 d
Lohnkellner Max Reuter Spitze 13 u Emma Hummel Seeburg
Her Jngenieur Johannes Scheffel Südſtr 53 u Charlotte Loennig

Freiimfelderſtr 82/83 sEheſchließungen Der Maurer Otto Krumme Trothaerſtr 5
u Marie Himpel Alter Markt 27 Der Fleiſcher Karl Hoffwann
u Charlotte Muff Krukenbergſtr 11 Der Bäcker Artur Winzer
Martinſtr 22 u Anna Schwarze Torſtr 52 Der Packer Kurt
Wölſer Spitze 5 u Emma Bachmann Amsdorf Der Friſeur Hugo
Kluge u Helene Sandau Frieſenſtr 6

Geboren Dem Hilfsſchaffner Emil Kitze S Rudi Herbart
ſtraße 2 Dem Arbeiter Ernſt Laue T Elfriede Zwingerſtr 28

Geſtorben Des Privatmanns Hermann Belling Ehefr Roſalie
geb Knauth 58 Annenſtr 2 Des Hofmeiſters Wilhelm Kirſch
aus Gröbzig Ehefr Lina geb Hallbauer 50 Klinik Johann
Einicke 24 Jakobſtr 19 Der Dachdecker Kurt Knöfler 72 J

WGr Sandberg 9 Des Arbeiters Albert Vocke Ehefr Hedwig geb

DZ

Eheſchließungen
Cronjeyer Wilhelmſtr 4

Geboren
Wittekindſtr 25
Burgſtr 12

Der Stellmacher Alfred Arnold u Anna
Der Buchbinder Emil Niſtler Abdolf

ſtraße 7 u Anna Kluge Triftſtr 4
Dem Fabrikarbeiter Bruno Stengel S Friedrich

Dem Bauarbeiter Ludwig Wiebach T Elſe
Dem Steinſetzer Wilhelm Paarſch S Erich Triftſtr 9

Verdingung
Die Erd und Mauererarbeiten

Zimmer und Schloſſerarbeiten
und Dachdecker und Klempner
arbeiten zur Erbauung des Ueber
nächtungsgebäudes für Fahr
perſonal auf Bahnhof Weißenfels
ſollen am 28 März 1911 und zwar

1 Erd und Mauererarbeiten
vorm 10 Uhr

2 Zimmer und Schloſſer
arbeiten vorm 11 Uhr

3 Dachdecker und Klempner
arbeiten mittags 12 Uhr

öffentlich vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen

liegen im Geſchäftszimmer 17 der
unterzeichneten Bau Abteilung
Werktags von 8 bis 1 Uhr und
von 3 bis 6 Uhr zur Einſicht
aus und können gegen beſtellgeld
freie Einſendung von

für 1 1,70 Ab mit Zeich
nungen 2,50 Ab

2 für 2 1,10 A6 mit Zeich
nungen 1,90 6 für Zim
merarbeiten

9 für 0,80
von der Bauabteilung ſoweit der
Vorrat reicht bezogen werden

Weißenfels im März 1911
Königl Eiſenbahn Bauabteilg

Unterricht

Chemle Schule für Damer

Aussichtsreicher Frauonboref e
Prospekte und Näheres durch Fachechuls
r S Gärtner Halle a S Mühlweg 23

Musik Unterricht
Klav Violine Cello Harmonium
Geſang Theorie in u I Std

an Kinder und Erwachſene
R Petri u Frau II Poetri

Akad Muſik Jnſt Friedrichſtr 11

Kavfer Anternent

nach der bewährten Deppe schen
Methode freier Fall der Finger
und Theorie Unterricht nach Rie
mann erteilt gründlich und ge
wiſſenhaft

Marie Hachimann
Göbenſtraße 3 II

Grundstücke

zWlllen Verbaut

Jm Norden von Alt Halle
mit ſchönem großen Garten
für eine reſp zwei Familien
Parkett Gas Jnnenkl Balkon

7 gebaut preiswert wegenS Alters zu verkaufen Offert
unter B A 6175 an Rudolf
Moſſe Halle

Kumdader Berstue

vorzügliches Geſchäft in beſter Lage
Leipzigs

iſt wegen Krankheit ſofort zu ver
kaufen Erforderlich 15 20 Mille
Nur von Selbſtkäufern erbitte
Offerte unter D F 171 an den

invalidendank Leipzig
Kl Pensionshans

in hübſch geſ Stadt Anhalts w
Todesfalls ſofort zu übernehmen
Wert M 24000 Anzahl ca 10000
Mark Anfr an Frl v K Solbad
Berndurg Prinzenſtr 6

Mein Materialwaren Bier
und Mineralwaſſer Geſchäft
in allerbeſter Lage iſt zum 1 April

zu verpachten
Wilhelm Hahn Tangermünde

Arneburgerſtr 58

Börse Tun
muß man unbedingt gut beraten
Finanzzeitung

Um an

Häsler 39 Schloſſerſtr 16

Schöneberg
Ammendorf
E F Täſchner Finſterwalde

der

gewinnen
ſein Leſet die weltberühmte

Von der Variser Börse
Demnächſt empfehlen wir unſeren Leſern ein Wertpapier welches
mehr als

ſteigen wird
wende man ſich direkt an die

5 9
Wegen eines zweimonatlichen Gratisabonnements

Direktion der Finnnzzeitung Von der Pariser Börse

rer r

en 3

und Kommissions Lager
haus Arnold Ettinger Berlin

Abtlg 11 Paris 14 Rue de Chäteaudun

KkIEXIXAXXX X

Kuſant u streng diskret

Berliner Speditions e e e v

Nenerbautes

Stablissement
in Torgan gutgehendes Geſchäft
großer Saal ſchöner Garten
Kegelbahn uſw umſtändehalber
zu verkaufen Reflektanten wollen
Offerten unt B 581 poſtlagernd
Torgau einreichen

Verwist ungen

Möbel Transport

führt ſachgemäß
und preiswert aus

C H Kretzschmar nigk

S Kirchnerstr 18 III3 5 Zim Küche Speiſek Bad
Jnnenkl Zub Koch u Leucht
gas z 1 7 zu verm 610 Mk
Näheres part rechts

dyll Gartenhans
Zietenſtr 24 Nähe Wittekind
3 Z m Doppelf Küche Waſſerkl
reichl Zubeh an kinderl Ehep
oder einzelne Dame per 1 4 für
400 M z v Näh J Etg Tel 478

In Gotthu
Sprembergerſtraße Ecke deut

verkehrsſtraße
großer Eckladen

m groß mod Schaufenſt f jedes
Spezialgeſch geeignet p 4 od
ſpäter zu vermieten
Reinhold Reeek Cottbus

Elegantes

möbliertes Zimmer
mit Schreibtiſch nähe Parkbad
per 1 4 zu vermieten reis
25 Mark inkl Kaffes und Bedie
nung Dorotheeunſtraße 4 II

Möbl Wohn u Schlafzimmer
r 4 z verm Vprznge k Gartinsberg 24 11 Auskunft part

Möbl Zimmer zu verm
Manäsfelderſtr 49 1 r

Mietsgesuche

Et Wohnung ſucht einz Dame
z 1 10 4 heizb Bad 1 Mäd
chenk 1 Schrankk u Zub i beſſ
Hauſe Nordviert bevorzugt Off
m Preisang u T 4286 Exped

Suche per 1 Juli d J eine

ohnuug
von 5 Zimmeru I Etage mit
Juuenkl möglichſt im Zentrum
zum Preiſe bis 700 M per anno
Gefl Offert unt B T 6192 an
BRudolt Kosse Aalle

Geſucht
von unverheiratetem Herrn mö
blierte Wohnung 2 Zimmer u
Kabinett in guter Lage Offert
unt J 4299 an die Exp d Bl

ottene Stellen
Iänuliche

Chauffeur
geſetzten Alters nüchtern und
fleißig ſicherer Fahrer gegen
hohes Gehalt für Halle a S
ſofort geſncht Offerten unter
U 4309 an die Exped d Bl

Kutscher
Ordentlicher nüchterner anſehn

licher Kutſcher per ſofort oder
ſpäter geſucht Schriftliche Mel
dungen unter W 4311 an die
Exped d Ztg

Sohn achtbarer Eltern
wird per 1 April für ein Drogen
Kolonial u Schnitt warengeſchäft
nach auswärts als Lehrling
geſucht

Gefl Offerten unter P 4305
an die Expedition d Ztg

Lehrling
für Drogen u Farbenhandlung
gefnucht Wilh Hurow Hall
markt Drogerie Dreyhauptſtr 2

Weibliehse

Sohneiderin
auf längere Zeit ſof ins Haus
geſucht Wilhelmſtr 17 I
Perfekte Weissnàherin
zur Ausſteuer Wäſchenähen
geſucht Mit Probearbeit zu
melden Wilhelmſtr 17 I
3Putz Zuarbeiterinnen

t Hedwig Hankel
Poſtſtraße 9/10

Eine Verkäuferin
m Branchekenntn w p ſof geſ

Riesen Bazar Schmeerſtr 1
Zum 1 April wird eine nicht

zu junge aber tüchtige im Hotel
und Reſtaurationsbetrieb aus
ſchließlich bewanderte

geſucht ſowie ein Kellnerlehrling
auch wenn er ſchon eine Zeit
gelernt hat

Stadtheater Jena
Albert Weissbarth

Ordentliches ſauberes
a Mädchen

aute Aprilaeſntht Kamgerr

Der Architekt P

Auswärtige Aufgebote
Der Verſicherungsbeamte O A F Doege u F M K Klenner

Der Fleiſcher F H Runkel u H F Angermann
B O Schmeil Halle a u

Tor

Meine Tochter war hochgradig

blutarm
Durch eine Hauskur mit Altbuch
horſter Mark Sprudel Starkquelle
Jod Eiſen Mangan Kochſalz
quelle hat ſie die beſten Erfolge
erzielt Das Allgemeinbefinden
hat ſich gehoben und der Appetit
wurde in hohem Maße angeregt
Jnnigſten Dank Frau A DerMark Sprudel leiſtet mir großart
Dienſte Bin ſehr zufried Frau
Seit 4 Wochen trinke ich Mark

Sprudel fühle mich jetzt bodeut
wohler und kräftiger habe mehr
Appetit Lebens u Schaffensluſt
Frau R Aerztl warm empf
Flaſche 95 Pf Engros Wilh
Hoefer Geiſtſtr 59/60 Jn der
Bahnhofs und LöwenApotheke bei
Herm Pfuhl Ludw Wuchererſtr 75
den Schulze Bernburgerſtr 32

erm Stitz Nachf Gr Steinſtr 33
ax Rädler Ranniſcheſtr 2 Oskar

Ballin jr Leipzigerſtr 63 Bruno
Berthold Gr Steinſtr 48

Oefſſentl Arbeitsnachwris

Halle a Salzgrafoenſtr 8
Unzeutgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
gober und Arbeitnehmer

Geöffnet an Werktagen von
1 und 6 Uhr

Sonnabend von 3 Uhr
Abteilung für das Gaſtwirtsgewerhe

an Werktagen v 1 u 3 6 Uhr
Sonntags von 11 13 Uhr

Die Verwaltung
Für die Abteilung Kurz Weiß

u Wollwaren ſuchen wir eine
erſte tüchtige Verkäuferin
bei hohem Gehalt und dauernder
Stellung Offerten ſind Photo
graphie Zeugniſſe und Gehalts
anſprüche beizufügen
koburg H 2 dietz Nechl

1 Mai oder früher ſuche
für meine Kurz Weiß

Woll u Modewaren Abteilg
tüchtige freundliche

Verkäuferin
welche auch in hübſcher u zug
kräftiger Schaufenſterdekocation
gut bewandert iſt Offerten mit
Bild gef direkt an Hermann
Seeger Erlangen

ädchen
nicht zu jung mit guten Zeugn
kinderlieb im Kochen erfahren
bei hohem Lohn geſucht per 1 4
event ſpäter
Frau Else Ritter Zietenſtr 24

Vorzuſtellen nur Merſeburger
ſtraße 160 II Ecke Königſtr

Ordentliches ſauberes

Mädchen
zum 1 April bei hohem Lohne
geſucht Neue Promenade Ia II

Stellon Gesuchoe
NMännliche

2 tüchtige

Hamſterfänger
nchen Stellung zum Hamſter
angen

Robert ZimmermannGerbſtedt Bergerſtraße 10

Woilbliehe

Mädchen für ſüche u Hew

Die mädchenglüun
Martha Brandt gewerbsmäßig
Stellenvermittlerin Leipzigerſfraße 18 Fernruf 266
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